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Kommunalwahl 2024 - Am 9. Juni alle Stimmen Grün!
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Für all das setzen wir uns seit vielen Jahren vor Ort in Stu-
tensee mit aller Kraft ein. Das möchten wir auch weiterhin 
tun.

Deshalb: Am 9. Juni 2024 mit allen Stimmen Grün wäh-
len! 

Ihre

Kathrin Weisser & Dr. Volker Stelzer

Für das Vorantreiben der Energiewende und die frühzeiti-
ge Anpassung an die Klimaveränderungen durch mehr
Grün in der Stadt und im Umland, für mehr Radwege 
und einen besseren ÖPNV, für eine verlässliche Kinder-
betreuung und ein starkes soziales Miteinander – dafür 
sind die Entscheidungen im Gemeinderat, in den Ort-
schaftsräten und im Kreistag zentral.

Liebe Stutenseerinnen und Stutenseer,

Ihre Stimme zählt! Am 9. Juni 2024 finden in Stutensee 
die Kommunalwahlen statt. Vor Ort werden viele wichti-
ge Entscheidungen getroffen:

Ihre Stimme zählt!
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•	 Sie können so viele Stimmen vergeben,  
wie Plätze im Gemeinderat, im jeweiligen Ort-
schaftsrat bzw. Kreistag Karlsruhe zu wählen sind.

•	 Sie können entweder mit all Ihren Stimmen  
eine komplette Liste wählen oder Ihre Stimmen  
auf einzelne Personen verteilen. Dabei dürfen  
Sie einer Person bis zu drei Stimmen geben.

•	 Achten Sie darauf, nicht zu viele Stimmen zu  
vergeben – sonst wird Ihr Stimmzettel ungültig.

•	 Sie können auch bequem von zuhause aus  
per Brief wählen.

Wissenswertes zu
den Kommunalwahlen

Am 9. Juni 
alle Stimmen 

Grün!
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Platz 10 	Thomas Neukirchner 
Platz 11 	Lisa Harless  
Platz 12 	Enrik-Alexander Berkhan 
Platz 13	 Angelika Müller
Platz 14	 Oliver Parodi 
Platz 15	 Christine Hufschmidt 
Platz 16	 Lars Zinow 
Platz 17	 Elke Litterst 
Platz 18	 Volker Matthaei  

Platz 19	 Renate Helene Beyer 
Platz 20	 Gottfried Beyer 
Platz 21 	Susanne Cussler  
Platz 22 	Tim Zinow 
Platz 23	 Bettina Johanna Krings
Platz 24	 Christoph Maier 
Platz 25	 Susanne Suhr
Platz 26	 Olaf Matthei-Socha

Platz 1 	 Kathrin Weisser
Platz 2 	 Dr. Volker Stelzer
Platz 3 	 Christine Stemke  
Platz 4 	 Dr. Frank Hornung 
Platz 5 	 Maren Hochschild  
Platz 6 	 Zeno Berkhan 
Platz 7 	 Alexander Stemke 
Platz 8 	 Rumjana Neukirchner  
Platz 9 	 Regine Grüger  

Unsere Kandidat*innen  
für den Gemeinderat Stutensee
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Listenplatz 1-7   

Für den Gemeinderat
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53 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, Bilanzbuchhalterin,  
Ortsteil: Blankenloch 
Für: nachhaltige Mobilität, Energiewende und Kultur
 
„Für ein lebenswertes Stutensee setze ich auf 
nachhaltige Mobilität, Energiewende und ökologisches 
sowie soziales Bauen. 
Bildung, Kultur und Ehrenamt sind weitere Säulen, die 
unsere Stadt zusammenhalten und stärken. 
Umsichtiges Wirtschaften sichert unsere Zukunft lang-
fristig.“

Kathrin Weisser

Listenplatz 1 Listenplatz 2

Für den Gemeinderat



7

63 Jahre, verheiratet, 1 Kind, 
Wissenschaftler für zukunftsfähige Energieversorgung,  
Ortsteil: Blankenloch
Für: Energiewende, Flächensparen & Naturschutz

„Ich setze mich dafür ein, dass sich alle an der 
notwendigen Energiewende beteiligen können. 
Außerdem müssen wir zum Schutz von Natur und 
Landschaft Sorge dafür tragen, weniger Flächen im 
Außenbereich in Anspruch zu nehmen.“

Dr. Volker Stelzer

Listenplatz 2

Für den Gemeinderat
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44 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, Koordina-
tion Freiwilligendienste, Blankenloch 

„Dezentralisierung von Energiegewin-
nung. Erweiterung von Naturräumen im 
Gleichklang mit der Entwicklung von 
Infrastruktur. Bürgerbeteiligung. Jugend-
schutz.“

56 Jahre, verheiratet, 1 Kind, Studien-
leiterin Alter & Pflege, Blankenloch

„Für ein weltoffenes Stutensee mit 
guten Bildungs-, Wohn- und Kontakt-
möglichkeiten, für eine neue Solidari-
tät zwischen den Generationen, für 
Investitionen in Kita und Schulen.“ 

59 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 
Naturwissenschaftler, Friedrichstal

„Gerechtigkeit. Familien. Mensch und 
Natur. Dies ist mein Wertekompass. 
Stutensee ist rasant gewachsen. 
Dabei aufgelaufene Defizite müssen 
nun angegangen werden.“

Maren Hochschild Dr. Frank Hornung Christine Stemke 

Platz 4 Platz 5Platz 3

Für den Gemeinderat
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24 Jahre, ledig, Kaufmann für 
Versicherungen & Finanzen,  
Blankenloch

„Für ein grünes und wirtschaflti-
ches Stutensee.“

24 Jahre, ledig, System-Administrator,  
Blankenloch

„Mir sind das kulturelle Angebot, vor 
allem für die Jugend, und die Anpas-
sung der Infrastruktur, wie der Nah-
verkehr, an moderne Lebensweisen 
besonders wichtig.“

Alexander Stemke Zeno Berkhan 

Platz 7Platz 6
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Für den Gemeinderat

Platz 10Platz 8 Platz 11Platz 9 Platz 12

Platz 15Platz 13 Platz 16Platz 14 Platz 17

Oliver Parodi 
50 Jahre, 2 Kinder, 
Nachhaltigkeitsforscher, 
Spöck

Rumjana Neukirchner 
48 Jahre, Schulsozialarbei-
terin & Heilpraktikerin Psy-
chotherapie, Blankenloch

Enrik-Alexander Berkhan 
55 Jahre, 2 Kinder, 
Softwareentwickler, 
Blankenloch

Lars Zinow 
61 Jahre, 1 Kind, Mitarbei-
ter in einem Briefmarken-
auktionshaus, Büchig

Angelika Müller 
63 Jahre, 1 Kind,
Bautechnikerin, 
Büchig

Regine Grüger 
57 Jahre, 3 Kinder, 
Vertriebsmitarbeiterin, 
Blankenloch

Lisa Harless 
70 Jahre, 1 Kind, Diplom-
Soziologin i.R., 
Blankenloch

Thomas Neukirchner 
49 Jahre, 4 Kinder, Lehrer, 
Blankenloch

Christine Hufschmidt 
63 Jahre, 2 Kinder, 
Vertriebsmanagerin, 
Friedrichstal

Elke Litterst 
47 Jahre, Pastoralreferen-
tin, Blankenloch
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Für den Gemeinderat

Platz 18 Platz 19 Platz 20 Platz 21 Platz 22

Platz 23 Platz 24 Platz 25 Platz  26

Christoph Maier 
57 Jahre, 2 Kinder, Ge-
schäftsführer, Blankenloch

Volker Matthaei 
61 Jahre, 3 Kinder, Pfarrer 
im Schuldienst, Spöck

Olaf Matthei-Socha 
48 Jahre, 2 Kinder, Sprach-
dienstleister, Blankenloch

Bettina Johanna Krings 
60 Jahre, 1 Kind, 
Soziologin, Friedrichstal

Renate Helene Beyer 
70 Jahre, 3 Kinder, 
Erzieherin i.R., Staffort

Susanne Cussler 
57 Jahre, 2 Kinder, 
Kauffrau, Friedrichstal

Gottfried Beyer 
73 Jahre, 3 Kinder, 
Lehrer i.R., Staffort

Tim Zinow
30 Jahre, Technischer Bera-
ter IT-Bereich, Blankenloch

Susanne Suhr 
45 Jahre, 2 Kinder, 
Juristin, Büchig
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Für den Ortschaftsrat Friedrichstal

Unsere Kandidat*innen
für den Ortschaftsrat Friedrichstal

Platz 1 	 Dr. Frank Hornung  
Platz 2 	 Dagmar Mittag 
Platz 3 	 Dr. Luitgard Mitzel-Landbeck
Platz 4 	 Dr. Karl Mittag
Platz 5 	 Susanne Cussler

Für Integration: Friedrichstal feiert dieses Jahr 
sein 325. Jubiläum. Glaubensflüchtlinge aus 
Frankreich und der Schweiz durften sich damals 
hier ansiedeln und gründeten den Ort. Heute 
ist es an uns, den Flüchtenden aus Kriegs- und 
Krisengebieten eine Chance zu geben.

Ihre

Dr. Frank Hornung & Dagmar Mittag
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    Für den Ortschaftsrat Friedrichstal
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Dr. Luitgard Mitzel-Landbeck Dagmar Mittag Dr. Frank Hornung 

Für den Ortschaftsrat Friedrichstal

Platz 2Platz 1 Platz 3

84 Jahre, verwittwet, 3 Kinder, 
Apothekerin i.R.

„Für die Rettung des Klimas. Mehr 
bezahlbaren Wohnraum schaffen. 
Moderne Wohnformen für ältere Me-
nschen einrichten. Bessere S-Bahn-
Taktung abends und sonntags.“

59 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 
Naturwissenschaftler

„Friedrichstal ist bereits durch die 
Bahn zerschnitten. Weitere Gleise bei 
uns können nicht die für Mensch und 
Natur verträglichste Trassenführung 
sein.“

81 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, 
biologisch-chemisch-technische 
Assistentin i.R. 

„Für die Bewahrung der Schöpfung, 
den Schutz von Natur und Umwelt. 
Kindergärten und Schulen fördern. 
Vereine unterstützen.“
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Susanne Cussler Dr. Karl Mittag 

Platz 4 Platz 5

57 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, 
Kauffrau

„Für insektenfreundliche Bepflan-
zung unserer öffentlichen Grünflä-
chen, Patenschaften für Bäume und 
Beete der Gemeinde, damit es in 
Friedrichstal blüht und lebt.“

82 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, 
Diplom-Physiker i.R.

„Unsere Demokratie lebt von Mitwir-
kung.“
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Für den Ortschaftsrat
 Staffort

Unsere Kandidat*innen
für den Ortschaftsrat 
Staffort

Platz 1 	 Renate Helene Beyer  
Platz 2 	 Gottfried Beyer 
Platz 3 	 Mathias Ettmann  

Wir setzen uns dafür ein, dass bei Entscheidungen des Ort-
schaftrates die Themen Naturschutz und Begegnungen von 
Menschen, insbesondere das Miteinander von Jung und Alt, 
verstärkt Berücksichtigung finden.

Ihre Renate und Gottfried Beyer
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Mathias EttmannGottfried Beyer Renate Helene Beyer 

Für den Ortschaftsrat Staffort

Platz 2 Platz 3Platz 1

54 Jahre, verheiratet, 
Geprüfter Betriebswirt (IHK)

 „Wir müssen der Jugend vor Ort einen 
Raum zum Aufenthalt und zur Frei-
zeitgestaltung geben. Mir ist wichtig, 
dass dies im Konsens mit allen Betei-
ligten nachhaltig geschaffen wird.“

73 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 
Lehrer i.R.

 „Demokratie zu stärken bedeutet für 
mich, alle Möglichkeiten zu nutzen, 
die Vorgänge in Politik und Verwal-
tung ausreichend transparent zu 
machen.“

70 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 
Erzieherin i.R.

 “Wichtig sind mir Bürgerbeteiligung 
und Transparenz vor allem in Fragen, 
die den sozialen Zusammenhalt und 
eine gesunde Umwelt betreffen.“
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Für den Kreistag
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Unsere Kandidat*innen  
für den Kreistag im Landkreis Karlsruhe

Im Kreistag gestalten wir die Zukunft unseres Landkreises, indem wir 
die Grundlagen für eine nachhaltige Entwicklung schaffen. 
Wir setzen uns ein für den Schutz unserer Umwelt, die Förderung eines 
gesunden sozialen Miteinanders und die Stärkung unserer regionalen 
Wirtschaft.

Deshalb: Am 9. Juni 2024 auch im Kreistag Grün wählen! 

Für wirksamen Klimaschutz, den Erhalt der Artenvielfalt, eine nach-
haltige Landwirtschaft, die Vernetzung von Biotopen, die Verbesserung 
des öffentlichen Nahverkehrs und Radwegenetzes, umweltfreundliches 
Bauen und eine sinnvolle Innenentwicklung sowie die gleichberechtig-
te Teilhabe aller an sozialen und kulturellen Angeboten.

Platz 1 	 Kathrin Weisser  
Platz 2 	 Frank Poller 
Platz 3 	 Christine Stemke  
Platz 4 	 Ludwig Streib 
Platz 5 	 Dr. Volker Stelzer   
Platz 6 	 Dr. Frank Hornung 

Für den Kreistag
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Christine Stemke Frank Poller 
71 Jahre, verheiratet, 1 Kind, 
Farbenlithograph, Weingarten
 
„Mir ist es wichtig, dass sich die Men-
schen im Landkreis in jeder Lebens-
lage versorgt und wohl fühlen.
Dazu gehört eine intakte Natur und 
ein umweltbewusstes Miteinander.“

Kathrin Weisser 

Für den Kreistag

Platz 2 Platz 3Platz 1

53 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, 
Bilanzbuchhalterin, Stutensee

„Für mich sind Vielfalt und Teilhabe 
wichtige Bausteine unserer Gesell-
schaft. Nachhaltigkeit bei Verkehr, 
Klimaschutz, erneuerbaren Energien 
und Finanzen sichert unsere Zukunft.“

56 Jahre, verheiratet, 1 Kind, Studien-
leiterin Alter und Pflege, Stutensee

„Für medizinische und pflegerische 
Versorgung vor Ort sowie vielfältige 
bezahlbare Wohnformen zur Ver-
besserung der Lebensqualität aller 
Generationen im Landkreis.“
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Dr. Frank Hornung Dr. Volker Stelzer Ludwig Streib 

Für den Kreistag

Platz 5 Platz 6Platz 4

59 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 
Naturwissenschaftler, Stutensee

„Für die Mobilitätswende im Land-
kreis mit einem Ausbau des ÖPNV. 
Die Weiterführung der Stadtbahnli-
nie S2 von Spöck nach Bruchsal wäre 
ein wichtiger Schritt.“ 

63 Jahre, verheiratet, 1 Kind, Wissen-
schaftler für zukunftsfähige Energie-
versorgung, Stutensee

„Für eine Wärmeversorgung ohne 
fossile Energieträger. Das ist gerade 
in Zusammenarbeit mit den anderen 
Landkreiskommunen möglich.“

63 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, Lehrer 
und Pfarrer i.R., Stutensee

„Für eine ökologische, bürgerfreund-
liche und sozial gerechte Politik. 
Für eine gute Integration Geflüch-
teter im Landkreis, sowie für den 
weiteren Ausbau des ÖPNV.“
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Unsere Heimat Stutensee liegt uns am Herzen. Damit sie 
auch in Zukunft ein lebens- und liebenswertes Zuhause 
für alle Stutenseer*innen bleibt, stellen wir schon heute 
die wichtigen Weichen.

Dafür sind wir hier

Die Sicherstellung einer klimafreundlichen Energiever-
sorgung ist eine der wichtigsten Aufgaben für Stutensee. 
Wo wird es Fernwärme geben? Wo ist eine Investition in 
Wärmepumpen notwendig? 
Wir setzen uns ein für Beratung und Förderprogramme 
zu Photovoltaik und weiteren Energieformen. 
Investitionen in lokale erneuerbare Energien fördern 
Unabhängigkeit und schaffen dauerhaft Einnahmen.

Für Energie vor Ort

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!
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Durch das rasante Wachstum der Siedlungsfläche in den 
letzten Jahren in Stutensee sind die Grün- und Erho-
lungsflächen stark beeinträchtigt worden. Eine Bebau-
ung des Außenbereichs von Blankenloch oder Büchig 
werden wir nicht unterstützen. Wichtig ist uns der Fokus 
auf eine verträgliche Innenentwicklung durch Aufsto-
ckung bestehender Gebäude, Schließung von Baulücken 
sowie die ökologische und klimatische Aufwertung von 
Innenstadtbereichen.

In Stutensee sind wir durch bestehende Vereine und 
Organisationen gut aufgestellt. Das Miteinander wollen 
wir durch den Ausbau der Quartiere weiter fördern und 
vernetzen. Wir wollen die Stärkung von Familien, Kultur 
und Ehrenamt weiter voranbringen, z.B. mit der Schaf-
fung freier Begegnungsräume für Jugendliche in jedem 
Stadtteil, der Sicherung ambulanter medizinischer und 
pflegerischer Versorgung sowie der Errichtung vielfälti-
ger und bezahlbarer Wohnformen für alle Generationen. 

Für mehr grüne OrteFür ein starkes Miteinander
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Die anstehende Sanierung des Schulzentrums zügig 
vorantreiben und dabei auf eine lernförderliche und öko-
logische Ausgerichtung achten, ist für uns ein zentrales 
Anliegen. Außerdem fordern wir den Ausbau bestehender 
Grundschulen zu Ganztagsschulen in mindestens zwei 
Ortschaften, weitere Kitaplätze, sowie eine hochwertige 
Ernährung unserer Kinder an den Bildungs- und Betreu-
ungseinrichtungen durch regionale Bioprodukte.  

Mobilität und Klimaschutz sind kein Gegensatz. 
Dazu setzen wir uns für den Ausbau von ÖPNV und 
für Radverkehr ein, innerhalb Stutensees und auch 
zur Anbindung an umliegende Orte. Der Ausbau von 
öffentlichen Lademöglichkeiten für E-Bike und PKW 
soll den Anteil der Elektromobilität fördern und den 
Verkehrslärm reduzieren. 

Für verlässliche Bildung und 
Betreuung unserer KinderFür Mobilität mit Zukunft
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Wir sind überzeugt, dass gerade lokal verankerte 
Politik auf Augenhöhe mit den Menschen unsere 
Heimat spürbar voranbringt. Deshalb machen wir 
ökologische, sozial gerechte und bürgerbeteiligende 
Politik. Damit werden die Strukturen geschaffen und 
gepflegt, die den Herausforderungen unserer Zeit ge-
wachsen sind und in die sich jede*r einbringen kann. 

In Zeiten des dramatischen Verlusts an Artenvielfalt steht 
der Schutz von Biotopen für uns mit an vorderster Stelle. 
Hierzu gehört die Förderung privater Initiativen zur 
Schaffung naturnaher Gärten, der Erhalt von Streuobst-
wiesen, die ökologische Aufwertung und Renaturierung 
von Flächen im Außenbereich und die Minimierung der 
Lichtverschmutzung. Bestehende Gewerbegebiete wol-
len wir durch qualitativen Umbau stärken, Mehrfachnut-
zung, Gebäudeaufstockung und Entsiegelung fördern.

Für Naturschutz vor Ort

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!

Grün in Stutensee

Digitalisierung
Digitalisierung ist eine große Chance für unsere Ge-
sellschaft. Sie verändert, wie wir arbeiten und uns 
bilden. Wir unterstützen daher die digitale Zukunft.   
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Druck 
Staudigl-Druck GmbH & Co. KG
Schützenring 1
86609 Donauwörth

Gedruckt auf Vivus 89,
Berberich Papier,
100% Recyclingpapier

 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Ortsverband Stutensee, 
Ludwig Streib, Tel.: 07244/ 400297
Am Steinweg 66, 76297 Stutensee

So erreichen Sie uns:  
info@gruene-stutensee.de
www.gruene-stutensee.de
instagram: gruenestutensee
facebook: GrueneStutensee 
tiktok: grne.stutensee

Bildnachweise 
Kandidat*innen- und Gruppenbil-
der:  Birgit Zoller
Themenbild Europa:  
Landesverband Grüne BW 
 
Weitere Bildnachweise:
S.1: Stemke, Marktplatz Blankenloch
S.3: Stemke, Vogelpark 
S.9: Hufschmidt, Schwimmbad 
S.15: Hornung, Spielplatz Wilde 
Düne
S.22: Landesverband Grüne BW 
S.23: Stemke, Spielplatz Blanken-
loch und Flüchtlingshilfe, Fest  
S.24: Stemke, S2 und Landesver-
band Grüne BW 
S.25: Stemke, Streuobstwiese  
S.26: Suhr, Spöck, S2-Gleis

Impressum
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Am 9. Juni wird auch das Europäische Parlament gewählt.

Wir wollen Europa schützen, damit es uns schützt.  
In einer Welt voller Krisen und Umbrüche brauchen 
wir eine handlungsfähige EU, die unsere Freiheit, unseren 
Wohlstand und den Frieden in Europa sichert. Nur in 
einem starken Europa wird es gelingen, die Modernisierung 
unserer Wirtschaft hin zu klimaneutralem Wohlstand 
zu gestalten, unsere Demokratie und unsere 
Grundwerte zu schützen und den Bürger*innen 
angesichts globaler Spannungen Sicherheit zu bieten.

Deshalb: Am 9. Juni Grün wählen!

Am 9. Juni  
alle Stimmen 

Grün!

Für hier und für Europa
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Grüne Stutensee

Am 9. Juni 
alle Stimmen 

Grün!


